
Stadtvertretung Penkun
Der/Die Bürgermeister/in

PROTOKOLL
Sitzung der Stadtvertretung Penkun

Sitzungstermin:

Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Ort, Raum:

Mittwoch, 11.12.2024

19:00 Uhr

22:05 Uhr .

Feuerwehrgerätehaus Storkow

Anwesende:
Frau Antje Zibell
Herr Garsten Ehrke

Frau Dana Zastrow

Herr Eckhart Rothe

Herr Frank Radant

hlerr Ronny Franke
Herr Michael Weiß
Herr Stephan Rouenhoff

Herr Hartmut Seeger

Herr Karl-Edmund Geiger

Herr Hartmut Pflug
Herr Götz Grünberg

Abwesende:
Herr Bernd Klänhammer

Schriftführuna:
Frau Dajana Wagner

Gäste:
2 Mitarbeiter ENERTRAG

entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der Sitzung der Stadtver-
tretungvom06.11.2024

4 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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5 Bericht der Bürgermeisterin

6 Einwohnerfragestunde

7 Aufhebung des Beschlusses vom 06.11.2024 BV/1 9-2024-076 (Die 2. Satzung zur Än-
derung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der Stadt Pen-
kun)
Vorlage: BV/19-2024-093

8 Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungs-
Steuer in der Stadt Penkun
Vorlage: BV/19-2024-094

9 Beschluss über die Satzung der Stadt Penkun zur Verfahrensweise über die Werbung
für politische Zwecke auf öffentlichen Straßen während der Wahlkampfzeit (Wahlwer-
besatzung)
Vorlage: BV/19-2024-096

10 Beschluss zur Festlegung der Wahlbereiche, Wahlbezirke und Wahlräume für die vor-
gezogene Bundestagswahl und die Landratswahl 2025
Vorlage: BV/19-2024-097

11 Annahme Spende
Vorlage: BV/19-2024-098

12 Beschluss über den Jahresabschluss und den Lagebericht des Eigenbetriebes "Senio-
ren- und Pflegeheim Abendsonne" für das Wirtschaftsjahr 2023
Vorlage: BV/19-2024-105

13 Beschluss über die Entlastung der Betriebsleiterin für den vom Jahresabschluss 2023
abgedeckten Zeitraum des Eigenbetriebes "Senioren- und Pflegeheim Abendsonne"
Vorlage: BV/19-2024-106

14 Mitteilungen und Anfragen der Stadtvertreter

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

Die Bürgermeisterin begrüßt die anwesenden Gäste und Stadtvertreter. Sie stellt die form-
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit elf anwesenden Stadtvertretern
fest.
Herr Rouenhoff informiert, dass er die Einladung erst gestern erhalten hat. Er stimmt auf
Nachfrage der Einladung zu.
In diesem Zusammenhang teilt Frau Zibell mit, dass es Probleme mit der Verteilung des
Amtsblattes durch den Nordkurier gibt. Die Amtsblätter werden verspätet oder teilweise gar
nicht zugestellt. Es werden Bürger oder Schüler für die Zustellung gesucht, hierfür gibt es
eine Aufwandsentschädigung.
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zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Herr Hartmut Pflug erscheint um 19:05 Uhr zur Sitzung.
Somit erhöht sich die Zahl der stimmberechtigen Stadtvertreter auf zwölf.

Frau Zibell gibt die Änderungen zur Tagesordnung bekannt.

TOP 28 BV19-2024-11 1 „Medienentwicklungsplan der Regionalen Schule" und
BV/19-2024-112 „Medienentwicklungsplan der Grundschule" werden
zusammengelegt

TOP 29 BV/19-2024-122 „Ausbesserung Pflasterfläche und Regenwasserablauf
Am Markt"

TOP 30 BV/19-2024-121 „Beschaffung eines Transporters"

TOP 31 BV/19-2024-120 „Sicherungsarbeiten am Schloss"

TOP 32 Mitteilungen und Anfragen der Stadtvertreter

Die geänderte und erweiterte Tagesordnung wird zur Abstimmung gebracht.

Enthaltungen: 0
Abstimmunflseraebnis:
Ja: 12 Nein: 0

zu 3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der Sitzung der Stadt-
Vertretung vom 06.11.2024

Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der Stadtvertretung vom 06.11.2024 wird be-
sprachen. Es gibt keine Änderungen oder Ergänzungen.
Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift wird zur Abstimmung gebracht.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 4 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Die Bürgermeisterin gibt die im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse der Sitzung vom
06.11.2024 bekannt:

BV/19-2024-088 Vergabe Herstellung eines Sauganschlusses für die Klimpelanlage
Kupferstraße Penkun

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-089 Vergabe Zaunantage für die Klimpelanlage
Schlossstraße Penkun

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-052 Nutzungsvereinbarung Werkstatt Luckower Weg
einstimmig beschlossen
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BV/19-2024-091 gem. Einvernehmen Errichtung Schutzdach Zwischenlagerung
landwiri:schaftlicher Produkte und Geräte

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-092 gem. Einvernehmen Errichtung eines Wohnhauses in Friedefeld
einstimmig beschlossen

zu 5 Bericht der Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin gibt folgende Informationen:

> am Tag nach der letzten Stadtvertretersitzung war die Polizei in der Schule, es gab
Hinweise zu den Graffiti-Schmierereien

> am 07.11 .2024 wurde Herr Geiger zum neuen Vorsitzenden des Vereins Deutsch-
Polnischer Club gewählt

> am 07.11 .2024 fand die Amtsausschusssitzung statt
> am 11.11.2024 Karnevalsumzug
> am 13.11.2024 Ortsteilvertretung Sommersdorf, Herr Ronny Franke ist Vorsitzender
> am 15.11.2024 Treffen mit der Schulsozialarbeiterin Frau Kliche, Austausch zu aktu-

eilen Themen
> am 15.11.2024 Vororttermin Marktplatzgestaltung
> am 22.11.2024 Forum M-V-Jahreskonferenz in Penkun
> am 29.11.2024 1. Gesundheitstag im Frühdeutschen Dorf
> am 30.11 .2024 Ausflug mit Mitarbeitern der Stadt nach Stettin
> am 01.12.2024 Adventsnachmittag im Senioren- und Pflegeheim
> am 02.12.2024 Gerichtstermin in Pasewalk Verhandlung ehem. Geschäftsführerin

Wohnungsgesellschaft
> am 02.12.2024 Einweihung Radweg Wollin-Richtung Bahnhofsberg durch den Land-

rat
> am 02.12.2024 Zuwendungsbescheid vom Landkreis V-G für Löschfahrzeug; am

16.12.2024 wird weiterer Bescheid in Höhe von 111 .000 € erwartet
> am 02.12.2024 Termin mit Wohnungsverwaltung zum Verwaltervertrag, sollte ggf. an-

gepasst werden
> am 03.12.2024 Kreis- und Gemeindetag in Torgelow
> am 04.12.2024 Bürgermeisterkonferenz in Greifswald, finanzielle Lage der Kommu-

nen wurde besprochen
> am 04.12.2024 Sitzung Trink- und Abwasserzweckverband; Grundgebühr erhöht sich

um bis zu 60 €/Haushalt
> am 06./07.12. 2024 Weihnachtsmarkt - war sehr gut besucht, Dank an Familie

Rouenhoff für Bereitstellung von Technik und Mitarbeitern
> 09.12.2024 Jahresauswertung 2022 Wohnungsgesellschaft - grundsätzlich zufrie-

denstellend, Feststellung Jahresergebnis für Februar 2025 angesetzt

zu 6 Einwohnerfragestunde

Herr Opitz, Firma Enertrag, möchte wissen, wann der Flächennutzungsplan der Stadt Pen-
kun ausgelegt wird.
Frau Zibell teilt mit, dass dies Anfang des Jahres 2025 erfolgen wird.
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zu 7 Aufhebung des Beschlusses vom 06.11.2024 BV/19-2024-076 (Die 2. Satzung zur
Änderung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der Stadt
Penkun)
Vorlage: BV/19-2024-093

Sachverhalt:

Am 06.11.2024 hat die Stadtvertretung die Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über
einer Zweitwohnungssteuer in der Stadt Penkun mit Änderung des § 6 (4) beschlossen.

Die Änderung ist nicht rechtmäßig und darf nicht bearbeitet werden.

Laut dem Protokoll über den Termin zur Erörterung der Sach- und Rechtslage beim Verwal-
tungsgericht Greifswald vom 07.06.2024 bezüglich des Klageverfahrens gegen die Erhebung
der Zweitwohnungssteuer in einer anderen Gemeinde des Amtes fehlt der Zweitwohnungs-
steuersatzung eine verhältnismäßige Regelung der Besteuerung bei einer zeitlich beschränk-
ten Eigennutzungsmöglichkeit von unter 2 Monaten im Jahr. Die Regelung bei der beschränk-
ten Eigennutzungsmöglichkeit müsste die verhältnismäßige Berechnung bei den unterschied-
lichen Zeiträumen ermöglichen.

Demzufolge ist eine Änderung, die lediglich die Besteuerung bei der beschränkten Eigennut-
zungsmöglichkeit unter 6 Monaten regelt, nicht ausreichend um die Satzungsmänget zu be-
seitigen.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Diskussion:
> Frau Zibell teilt mit, dass die beschlossene Änderung nicht rechtmäßig war, der Be-

schluss muss aufgehoben werden.
> Herr Rothe möchte die Gründe wissen.
> Frau Zibell teilt mit, dass der Entwurf mit dem Gericht abgestimmt wurde, dieser Ent-

wurf dann aber durch die Stadtvertretung geändert wurde
> Frau Zastrow erläutert, dass Gerichte sich an vorhandene Urteile halten; alle Be-

scheide müssten aufgehoben werden und die Einnahmen zurückgezahlt werden
> Herr Rothe äußert sein Unverständnis, da wenig dabei rauskommt

Beschluss:

Die Stadtvertretung Penkun hebt in der Sitzung am 11.12.2024 den Beschluss vom
06.11.2024 mit der Nummer 19-2024-076 auf.

Abstimmungseraebnis:
Ja: 8 Nein: 2 Enthaltungen: 2

zu 8 Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungs-
Steuer in der Stadt Penkun
Vorlage: BV/19-2024-094

Sachverhalt:

Der Finanzausschuss Penkun hat am 15.10.2024 über den Beschluss beraten und der Zwei-
ten Änderung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der Stadt Penkun
zugestimmt.
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Bezüglich eines Klageverfahrens über die Erhebung der Zweitwohnungssteuer fand am
07.06.2024 beim Verwaltungsgericht Greifswald ein Termin zur Erörterung der Sach- und
Rechtslage statt.

Das Gericht hat das Amt Löcknitz-Penkun darüber unterrichtet, dass die Satzung über die
Erhebung der Zweitwohnungssteuer einige Mängel aufweist. Der davon betroffene Steuerbe-
scheid musste aufgehoben werden. Im Zuge dessen hat sich ergeben, dass für die weitere
Erhebung der Zweitwohnungssteuer eine Änderung der Zweitwohnungssteuersatzung drin-
gend erforderlich ist.

Es wurde seitens des Gerichtes angedeutet, dass der Bedarf zur Einführung einer zusätzlichen
Regelung für die Fälle besteht, in denen die beschränkte Eigennutzungsmöglichkeit von unter
2 Monaten im Jahr vorliegt. In diesen Fällen müsste über einen Abschlag für die Zweitwoh-
nungssteuer nachgedacht werden.

Des Weiteren halte das Gericht die Formulierung im § 5 Absatz 2: „Ist die Wohnung eigenge-
nutzt oder unterhalb des ortsüblichen Nutzungsentgettes überlassen, so ist die Bemessungs-
grundlage die ortsübliche Jahresnettokaltmiete..." für unzulässig. Die in der Satzung enthal-
tene Definition der ortsüblichen Kaltmiete als „jene Miethöhe, welche sich für vergleichbare
Wohnungen in der Gemeinde oder am Markt herausgebildet hat" war dem Gericht zu unbe-
stimmt.

Zusätzlich wurde die Ermittlung der ortsüblichen Jahresnettokaltmiete kritisiert, da die Ver-
gleichbarkeit nicht für jedes Objekt überprüft wurde.

Die notwendigen Änderungen wurden durch die Steuerabteilung in Zusammenarbeit mit dem
Rechtanwaltsbüro des Amtes in der Zweiten Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-
hebung der Zweitwohnungssteuer aufgenommen, sodass die Satzungsmängel beseitigt wur-
den.

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.10.2018 im Kraft. Die bereits bestandskräftigen Zweit-
wohnungssteuerbescheide werden nicht geändert. Diese Regelung erlaubt jedoch derVerwal-
tung die Bescheide zu heilen, die sich bereits in einem Klageverfahren befinden.

Aus dieser Änderung ergibt sich eine neue Methode der Ermittlung der Bemessungsgrundlage
für die Erhebung der Zweitwohnungssteuer. Der Leitfaden berücksichtigt Ari:, Größe, Ausstat-
tung, Beschaffenheit und die Lage des Objektes, sodass die Anforderungen des Gerichtes
erfüllt werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Durch die Änderung der Zweitwohnungssteuersatzung werden für die Jahre 2020 bis 2024
keine Mehreinnahmen entstehen. Etwaige Mehreinnahmen ab 2025 bleiben abzuwarten.

Diskussion:

keine

Beschluss:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt in der Sitzung am 11.12.2024 die Zweite Satzung zur
Änderung der Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der Stadt Penkun.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8 Nein: 1 Enthaltungen: 3
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zu 9 Beschluss über die Satzung der Stadt Penkun zur Verfahrensweise über die Wer-
bung für politische Zwecke auf öffentlichen Straßen während der Wahlkampfzeit
(Wahlwerbesatzung)
Vorlage: BV/19-2024-096

Sachverhalt:
Die Wahlwerbesatzung der Stadt Penkun aus 2013 wurde überarbeitet.
Gemäß § 3 dritter Absatz wurde der Standort Amtsvorplatz Stettiner Tor 2 entfernt. Zusätzli-
ehe Werbeträgerstandorte können zu den vorhandenen aufgenommen werden.

Die Anbringung der Wahlplakate an den Straßenlaternen ist nach § 3 zweiter Absatz erlaubt.
Die Festlegung der Anzahl der Plakate wurde gemäß § 3 siebter Absatz vorgenommen.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Wahlwerbung für politische Zwecke ist gebührenfrei.

Diskussion:
keine

Beschluss:

Die Stadtvertretung beschließt die Satzung zur Verfahrensweise über die Werbung für politi-
sehe Zwecke auf öffentlichen Straßen während der Wahlkampfzeit (Wahlwerbesatzung).

Abstimmungsergebnis:
Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 10 Beschluss zur Festlegung der Wahlbereiche, Wahlbezirke und Wahlräume für die
vorgezogene Bundestagswahl und die Landratswahl 2025
Vorlage: BV/19-2024-097

Sachverhalt:
§ 2 Abs. 3 Bundeswahloesetz
Jeder Wahlkreis wird für die Stimmabgabe in Wahlbezirke eingeteilt.

§ 12 Abs. 1 Bundeswahlordnuna
Gemeinden mit nicht mehr als 2.500 Einwohnern bilden in der Regel einen Wahlbezirk. Grö-
ßere Gemeinden werden in mehrere Wahlbezirke eingeteilt. Die Gemeindebehörde be-
stimmt, welche Wahlbezirke zu bilden sind.

§ 61 Landes- und Kommunalwahlgesetz M-V
(2) Wahlgebiete mit einer Einwohnerzahl von bis zu 25.000 können in mehrere Wahlbereiche
eingeteilt werden. Alle übrigen Wahlgebiete sind in mehrere Wahlbereiche einzuteilen.
(3) Über Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche entscheidet die Vertretung.
(4) Jeder Wahlbereich bildet zur Stimmabgabe mindestens einen Wahlbezirk.

Diskussion:

Anmeldung Sommersdorfwird geklärt

Beschluss:

Die Stadtvertretung Penkun legt für die mögliche vorgezogene Bundestagswahl am
23.02.2025 sowie für die Landratswahl am 11.05.2025 und die mögliche Stichwahl am
25.05.2025 den Wahlbereich, die Wahlbezirke und die Nutzung folgender Wahlräume fest:
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Stadt Penkun

Wahlraum: WBZ 1

WBZ2

WBZ3

WBZ4

WBZ5

-1 Wahlbereich
- 5 Wahlbezirke

Zoll- und Grenzmuseum
Schlosshof 2
17328 Penkun

Gemeindezentrum Grunz
Dorfstraße 18
17328 PenkunOT Grunz

Saal Sommersdorf
Wartiner Straße 23
17328 Penkun OT Sommersdorf

Schulungsraum Feuerwehr
Storkower Straße 10 A
17328 Penkun OT Storkow

Schulungsraum Feuerwehr
Friedefelder Straße 14
17328 Penkun OT Friedefeld

(Bezeichnung)
(Straße)

(Ort)

(Bezeichnung)
(Straße)
(Ort)

(Bezeichnung)
(Straße)
(Ort)

(Bezeichnung)
(Straße)
(Ort)

(Bezeichnung)
(Straße)
(Ort)

Abstimmungsergebnis:
Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 11 Annahme Spende
Vorlage: BV/19-2024-098

Aufgrund des Mitwirkungsverbotes § 24 KV M-V nimmt Frau Zibell im Gästebereich
Platz.
Die Versammlungsleitung übernimmt Herr Ehrke.

Sachverhalt:

Folgende Spenden sind für die Stadt Penkun eingegangen:

Zahlungsein-
gang

Zuwendungsgeber Zuwendungs-
höhe

Zuwendungszweck

20.11.2024 Antje Zibell 500,00 € Kultur am Schlosshof

26.11.2024 NAWARO BioEnergie
Park Klarsee GmbH

300,00 € Kultur am Schlosshof

Die Spenden sind zweckgebunden und sollen für den Bereich Kultur am Schlosshof der
Stadt Penkun eingesetzt werden.
Somit sind die Spenden gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung gemeinnützig und spen-
denfähig.
Laut § 44 Abs. 4 Kommunalverfassung MV entscheidet die Stadtvertretung über die An-
nähme von Spenden.

Diskussion:
keine
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Beschluss:
Die Stadtvertretung beschließt die Annahme der eingegangenen Spenden in Höhe von
800,00 € gemäß § 44 Absatz 4 Kommunalverfassung M-V.

Abstimmungseraebnis:
Ja: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Frau Zibell übernimmt die Versammlungsleitung.

zu 12 Beschluss über den Jahresabschluss und den Lagebericht des Eigenbetriebes
"Senioren- und Pflegeheim Abendsonne" für das Wirtschaftsjahr 2023
Vorlage: BV/19-2024-105

Sachverhalt:
Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind gemäß § 39 Abs. 1 Eigenbetriebsverordnung
M-V (EigVO) der Stadtvertretung zum Zwecke der Feststellung vorzulegen.
Die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und des Lageberichtes hat nach § 40
Abs. 1 EigVO M-V zu erfolgen. Gleichzeitig ist über die Verwendung des Jahresüberschusses
oder die Behandlung des Jahresfehlbetrages zu beschließen.
Grundlage bilden der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberich-
tes für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 und Bestätigungsvermerk der
baltic GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Koppelweg 4-6, 24159 Kiel vom 29.3eptember
2023.
Der Eigenbetrieb schloss das Geschäftsjahr 2023 mit einem Jahresüberschuss in Höhe von
221.022,35 € ab.
Die öffentliche Bekanntgabe erfolgt gem. § 14 Abs. 5 KPG M-V nach Vorliegen des Bestäti-
gungsvermerkes des Landesrechnungshofes (Bescheid vom 05.11.2024).

Diskussion:
Herr Grünberg als Vorsitzender der Rechnungsprüfungsamtes gibt Erläuterungen. Er teilt
mit, dass sich keine wesentlichen Fragen und keine Einwendungen ergeben haben und
empfiehlt die Entlastung der Betriebsleiterin.

Beschluss:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt über den Jahresabschluss und den Lagebericht zum
31.12.2023 des Eigenbetriebes „Senioren- und Pflegeheim Abendsonne".

1. Der von der baltic GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüfte und mit einem un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk vom 13.09.2024 versehene Jahresabschluss
zum 31.12.2023, der eine Bilanzsumme von 4.802.959,13 € ausweist, wird festge-
stellt.

2. Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2023 wird in Höhe von 221.022,35 €
festgestellt und in die Gewinnrücklage eingestellt.

Abstimmunflsergebnis:
Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 13 Beschluss über die Entlastung der Betriebsleiterin für den vom Jahresabschluss
2023 abgedeckten Zeitraum des Eigenbetriebes "Senioren- und Pflegeheim Abend-
sonne"
Vorlage: BV/19-2024-106
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Sachverhalt:
Gemäß § 40 Abs. 2 Eigenbetriebsverordnung M-V entscheidet die Stadtvertretung über die
Entlastung der Betriebsleitung.
Grundlage bildet der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes
für das Wirtschaftsjahr vom 01 .01.2023 bis 31. 12.2023 der baltic GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Kiel.

Diskussion:
siehe TOP 12

Beschluss:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt über die Entlastung der Betriebsleiterin für das Wirt-
schaftsjahr 2023.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 14 Mitteilungen und Anfragen der Stadtvertreter

> FrauZibell
nächste Stadtvertretersitzung Ende Januar 2025

• Einstellung eines Stadtarbeiters ab 01.12.2024 mit voller Lohnforderung über
drei Jahre

> Herr Rothe
Wie weit ist das Straßenbauamt mit der Schlosskurve?
Frau Zibell: führt hierzu am Freitag ein Telefonat; Straßenzustand ist katastro-
phal

> Lichterzug am 14.12.2024, Beginn 16:30 Uhr
> Herr Radant lobt die Initiative von Herrn Nikolaus, auf dem Dach des alten Bahnhofes

einen Weihnachtsbaum aufzustellen

Frau Zibell beendet um 19:55 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedet die
Gäste.

<]). 'Ü^C|/^/
Frau Dajana^/Vagner

Schriftführung

r

0^
rorsitz'
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